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ROM 
 

Spaziergänge zwischen Forum und Vatikan im Heiligen Jahr 
 

Vom 05.01. bis 11.01.2026 Reise-Nr. I-26-1-01 
 

7- Tage Reise 
Wohin wir reisen und was wir erleben 
Rom, die Stadt der Städte, das Haupt der (katholischen) Welt, heißt uns herzlich willkommen. 

Gerade im November, wenn die Temperaturen nicht mehr so hoch, aber dennoch deutlich 

wärmer als bei uns sind, wenn die Museen und Sehenswürdigkeiten nicht mehr überfüllt sind, 

ist die Stadt am Tiber eine Reise wert.     

  Auf unseren Stadtspaziergängen erleben wir über 2000 Jahre Geschichte, genießen die 

großartigen Kunstschätze aus Antike, Mittelalter, Renaissance und Barock, tauchen ein in das 

Flair der Stadt und sehen Bekanntes, entdecken Unbekanntes. Auch für Speise und Trank ist 

gesorgt, kleine gute Trattorien laden uns zu leiblichen Genüssen ein.  

               Alle 25 Jahre findet ein sog. ordentliches Heiliges Jahr statt, dieses Jahr unter dem 

Leitwort „Pilger der Hoffnung“. Grundlegende Elemente der Heiligen Jahre sind die Wallfahrt 

nach Rom und das Durchschreiten der Heiligen Pforten in den vier Patriarchalbasiliken 

(Petersdom, Santa Maria Maggiore, Sankt Paul vor den Mauern und Lateran). 

Kurz gesagt 
6 Übernachtungen im *** Hotel Nuova Nord, nahe des Bahnhofs (www.hotelnordnuovaroma.it) – oder 
einem gleichwertigen Hotel. 5 x Halbpension mit Frühstück und Mittag- oder Abendessen in 
verschiedenen Trattorien, 1 x nur Übernachtung/Frühstück; viele kulturelle Höhepunkte, die alle mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln oder zu Fuß erreicht werden. 
 
Reiseleitung: Dr. Alexander Mlasowsky 
 
1. Tag  05.01.  Montag                                      Anreise nach Rom/Fiumicino – Marsfeld  
Vormittags Flug nach Rom (voraussichtlich mit Umsteigen), Ankunft gegen Mittag. Mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln geht es zum Hotel. 6 Übernachtungen ***Hotel Nuova Nord, nahe des Bahnhofs 
(www.hotelnordnuovaroma.it). Erster Spaziergang auf einem der sieben Hügel Roms, dem Esquilin mit 
Besichtigung der größten Marienkirche Roms und Papstbasilika Santa Maria Maggiore und fakultativ 
der kleinen, aber feinen Santa Prassede mit der Kapelle des Hl. Zeno aus der Zeit der Romanik. 
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2. Tag  06.01.  Dienstag                                        Kolosseum – Kaiserforen – Forum Romanum – Palatin  
Das Kolosseum stellt seit der Antike eines der wichtigsten Wahrzeichen Roms dar. In dieser 
Kampfstätte, ursprünglich nach der Familie der Erbauer als Amphitheatrum Flavium bezeichnet, 
wurden zum Ergötzen der Römer zahllose kostenintensive Gladiatorenspiele und Tierjagden gezeigt. 
Erst kürzlich wurden die drei Kaiserforen, errichtet von Caesar, Augustus und Traian, zu einer 
Besichtigungstour mit dem berühmten Forum Romanum zusammengefügt. Das zuletzt genannte 
Forum bildete das politische und administrative Zentrum des Republikanische Rom. Auf dem Palatin, 
einem der sieben Hügel Roms, sind die Überreste der kaiserlichen Paläste zu bewundern.   
 
3. Tag  07.01.  Mittwoch                Marsfeld:  Pantheon – S. Ignazio – Santa Maria Sopra di Minerva 
Auf dem Marsfeld können zu Fuß architektonische Kostbarkeiten aus der Antike bis zum Barock 
erschlossen werden. Das Pantheon, errichtet von Agrippa, dem engen Freund des Augustus, wurde als 
berühmter Kuppelbau neu aufgebaut und von Hadrian eingeweiht. Die Kirche Sant‘ Ignazio besticht 
durch seine barocke Fassade und die Illusionsmalerei, die den Innenraum viel größer erscheinen lässt. 
Santa Maria sopra di Minerva geht bis in das Mittelalter zurück, ist aber heute ein Gebäude der 
Neugotik des 19. Jhs. Die Kirche beherbergt solche Kostbarkeiten, wie die Grabstätte der Hl. Katherina 
von Siena und eine Christusstatue des Michelangelo.   
 
4. Tag  08.01.  Donnerstag               Ostia Antica 
Die antike Hafenstadt Ostia antica vor den Toren Roms an der einstigen Tibermündung bietet mit 
seinen Wohnhäusern, Kneipen, Tempeln und Thermen in idealer Weise alle Aspekte des alltäglichen 
Lebens der römischen Antike vom 4.Jh. v. Chr. bis zur Spätantike an.  
 
5. Tag  09.01.  Freitag              Ausgrabungen unter Palazzo Valentini – Trajansmärkte – Petersdom 
Die ‚domus romane‘, die sich unter dem Palazzo Valentini befinden, zeigen in einer beeindruckenden 
Weise mit virtuellen Ergänzungen die Ausgrabung eines prunkvollen Wohngebäudes und einer 
benachbarten Villa aus der späten Antike. Die Trajansmärkte stellen eine Ergänzung des Forums des 
Trajan dar, in der heute noch die Ladenstraßen nachvollzogen werden können und die ein Museum mit 
interessanten Objekten aus den Kaiserforen beherbergen. Ein Besuch des Petersdoms, dem Zentrum 
der Christenheit und Ziel der Pilger aus aller Welt, darf natürlich auch nicht fehlen.  
 
6. Tag  10.01.  Samstag 

                        S. Giovanni in Laterano – Spanische Treppe – Trevi Brunnen – Palazzo Altemps 
Die großartige Bischofskirche S. Giovanni in Laterano geht auf einen spätantiken Vorgängerbau 
zurück, der vom berühmten Architekten Borromini umgestaltet wurde. Neben dem großartigen 
Fußboden sind die überlebensgroßen Statuen der Apostel sehenswert. Die Spanische Treppe ist ein 
bekannter Treffpunkt, diente jedoch als eine Prunktreppe zu Ehren des französischen Königs in 
Konkurrenz zum Papsttum. Das Ringen der beiden Staatshäupter kann in Einzelheiten noch heute 
nachvollzogen werden. Vor allem durch die Kinofilme ist der Trevibrunnen heute ein beliebtes Ziel der 
Touristen weltweit. Das reichhaltige Skulpturenensemble zeigt Neptum und sein Gefolge. Gespeist wird 
der Brunnen durch ein antikes Aquädukt. Ein weiteres bekanntes Ziel ist die Piazza Navona, eine 
langestreckte Platzanlage, die den berühmten Vierströmebrunnen des Bernini beherbergt. Sie geht in 
ihrer Form auf ein antikes Stadion zurück. Wenige Gehminuten entfernt liegt der Palazzo Altemps mit 
einem archäologischen Museum, das sehenswerte Skulpturen, Gruppen und kostbarste Sarkophage 
zeigt.  
 
7.Tag  11.01.  Sonntag                                                                               Rückreise  
Vormittags Zeit zur freien Verfügung. Mit öffentlichen Verkehrsmitteln zum Flughafen. Nachmittags 
Rückflug. 
 



 
 
 
Reisepreis und Zuschläge p.P.                       EUR 
ab / bis Rom im DZ                           1.390 
Einzelzimmerzuschlag                              200         
   
Gerne buchen wir Ihnen einen Flug nach 
Rom (voraussichtlich mit Umsteigen), ab 10 
Buchungen können wir einen Gruppenflug 
anfragen. Die Flugkosten werden zwischen 
400 – 500 € liegen. 
 
Der Reisepreis beinhaltet folgende 
Leistungen:  
• Öffentliche Verkehrsmittel vom / bis 

Flughafen Rom; sämtliche öffentliche 
Verkehrsmittel  

• 6 Übernachtungen in dem genannten oder 
einem gleichwertigen Hotel/Kloster, Doppel-
zimmer mit eigenem Bad/ Dusche/WC  

• 5 x Halbpension (Frühstück und 1 
Hauptmahlzeit), 1 x nur Übernachtung/ 
Frühstück 

• neil&peters Reiseleitung, alle Eintrittsgelder 
lt. Programm, allgemeine Trinkgelder 

• Steuern und Insolvenz-Versicherung (Siche-
rungsschein) 

 
NICHT eingeschlossen sind die Getränke bei 
den Mahlzeiten, persönliche Trinkgelder im 
Hotel oder Restaurants 
 
Wir empfehlen den Abschluss einer 
Reiserücktrittskostenversicherung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Teilnehmerzahl: Mindestens 15, höchstens 25 
Personen 
 

Reiseanmeldung bis 30.04.2025 

 
Buchungen und Zahlungen: Buchungen für diese 
Reise sind ausschließlich beim Veranstalter 
möglich. Nach Erhalt der Buchungsbestätigung 
und des Sicherungsscheines ist eine Anzahlung 
von 200 EUR fällig, die Restzahlung 3 Wochen vor 
Reisebeginn. Die Reiseunterlagen werden ca. 14 
Tage vor Reisebeginn verschickt. 
 
Reiseveranstalter und Reisevereinbarungen: 
Es gelten die mit der Anmeldung anerkannten 
Reise-vereinbarungen des Veranstalters 
neil&peters Reisen GmbH, München 
 
Stand der Ausschreibung: Februar 2025 
(Änderungen vorbehalten) 
 


